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       Leben wie Gott in Burgund 
 
„Leben wie Gott in Frankreich - nirgendwo soll  – wenn man nach den Reiseführern geht – 
dieses Sprichwort besser zutreffen als auf das Burgund. Wir wollen den Wahrheitsgehalt mit 2 
Radtouren im Oktober prüfen. Die erste Woche führt uns in die klassischen Weingebiete 
Beaujolais und Chablis. In der zweiten Woche werden wir das ursprünglichere Burgund 
entdecken und Biobauern besuchen.     
 

 

Burgund – vom Beaujolais zum Chablis 
1. Teil der Erkundungs – Radtour      (7. – 15. Oktober 2006) 

 
Wir starten am Samstag in München (Hauptbahnhof 1.20 Uhr) mit dem Nachtzug nach Strassburg und weiter bis 
Montbeliard. Mit einer der schönsten Radstrecken in Frankreich - entlang am tief in den Jura eingegrabenen Doub 
beginnen wir unsere Radtour (ca. 80 km).  Wem die nächtliche Zugfahrt zu anstrengend ist, kann auch von München 
um 8.45 Uhr starten und die Gruppe am Abend in der Unterkunft in Besancon treffen. 
Nach der Zugfahrt am Sonntag nach Bourg–en–Bresse, radeln wir nach Macon, überqueren die Rhone und fahren auf 
der „ la VoieVerte“ (alte Eisenbahnstrecke) nach Cluny, das im Mittelalter bedeutendste Kloster Europas (ca. 80 km). 
Anderntags radeln wir auf dem Radweg zum Schloss Cormatin (kunstvoller Garten), nach Sercy (Schloss), Buxy 
(mittelalterliche Befestigungsanlage) und in das wunderschöne Givry (altes Gemeinschaftswaschhaus). Von hier geht 
es über die sehr bekannten Weindörfer Mellecay, Rully, Chagny und Poligny nach Mersault (ca. 80 km). 
Am Dienstag besichtigen wir Beaune und das meist fotografierte Burgund-Motiv, das  Hotel Dieu (historisches 
Krankenhaus aus dem 15. Jahrhundert mit farbigen Dächern). Anschließend steigt die Strecke für ein paar Kilometer 
nach Bouilland  und fällt hinunter an den Canal de Bourgnogne zum Chateau in Chateauneuf axois (ca. 40 km).     

 Ein Großteil der heutigen Strecke führt uns am Mittwoch durch verschlafene bäuerliche Landschaft nach Semur  - 
einem malerisch gelegenen Städtchen mit großartiger Silhouette mit Burg und Kirche (ca. 70 km). 
Am Donnerstag geht es über Pouillenay, Flavigny-sur-Ozerain, Bussy-le-Grand zur berühmten Zisterzienserabtei 
Fontenay. Am Abend erreichen wir am Canal de Bourgogne Montbard und später Ancy-le-France (ca. 80 km).    
Die letzte Etappe führt uns im Tal des Armancon entlang nach Tanlay (Renaissanceschloss),  Tonnerre in das 
berühmte Weinbaugebiet des Chablis. Schöne Weindörfer und so manch kleine Weinprobe lassen uns beflügelt 
Auxerre erreichen. Hier nächtigen wir auf einem Biohof. 
Am Samstag kann die Reise am Abend beendet oder auch für die Teilnahme am 2. Teil begonnen werden. Am 
Nachmittag wird gemeinsam die mittelalterliche Stadt Auxerre besichtigt.  
 

Burgund – Weine, Biobauern, Kultur und viel Natur 
2. Teil der Erkundungs – Radtour      (13. – 22. Oktober 2006) 

 
Am Sonntag radeln wir durch das wunderschöne Tal der Nivernais. In einem ehemaligen Steinbruch befindet sich eine 
Sektkellerei („Cremant de Bourgogne“).  Nach dem Sektgenuß geht es beschwingt durch Weinberge und verträumte 
Dörfer (wie Irancy, Mailly-le-Chateau  und Merry-sur-Yonne, Chatel Censoir) – immer am Canal entlang – in die 
mittelalterliche Stadt Clamecy, das Venedig von Nivernais (ca. 65 km). 
Nach einer Stadtbesichtigung lassen wir es am Montag langsam angehen und erreichen die mittelalterliche Stadt 
Vezelais (ca. 30  km). 
Am Dienstag radeln wir zunächst durch eine romantische Schlucht in das 
mittelalterliche Städtchen Avallon und nach einer ausgiebigen Rast mit Stadtbummel 
weiter Richtung Naturpark Morvan. Unser heutiges Etappenziel ist ein Biobetrieb mit 
Käseproduktion in einem Kloster (ca. 50 km).   
Am Mittwoch und Donnerstag radeln wir zunächst durch den Naturpark, besuchen 
einen Biohof , erreichen wieder die Canal Nivernais und erreichen schließlich in der 
Nähe von Semelais einen Biohof, der Heilpflanzen anbaut (ca. 40 bzw. 70 km).  
Nach einem weiteren Tag auf diesem Hof und Ausflug in die schöne Umgebung, 
radeln wir am Samstag nach Decise (ca. 30 km) und treten von Nevers die Heimreise über Paris an. München erreichen 
wir am Sonntag Morgen um 8.58 Uhr.  
  
Leistung: Transport mit dem Zug von und nach München, 14 Übernachtungen (von Gruppenunterkunft bis luxuriös), 
Reisebegleitung. Preis:  ca. € 1.150,-. (VM € 1.100,-). Der Preis für nur eine Woche  beträgt , € 690,- (VM 650,-). 
 

Stand  10.2.2006, Änderungen vorbehalten, Mindestteilnehmer  6, VM=TAGWERK-Vereinsmitglied 
Es gelten die derzeit gültigen Reisebedingungen von TAGWERK-Reisen. 


